
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
Fällt aus bis voraussichtlich September 2021 

 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 

Nr. 22 
13.06.2021 

11. Sonntag im Jahreskreis B 

Bibelwort  
aus dem zweiten Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in Korínth 5, 6-10 
Schwestern und Brüder! Wir sind immer zuversichtlich, auch wenn wir wissen, dass wir fern 
vom Herrn in der Fremde leben, solange wir in diesem Leib zu Hause sind; denn als Glau-
bende gehen wir unseren Weg, nicht als Schauende. Weil wir aber zuversichtlich sind, zie-
hen wir es vor, aus dem Leib auszuwandern und daheim beim Herrn zu sein. Deswegen 
suchen wir unsere Ehre darin, ihm zu gefallen, ob wir daheim oder in der Fremde sind. 
Denn wir alle müssen vor dem Richterstuhl Christi offenbar werden, damit jeder seinen 
Lohn empfängt für das Gute oder Böse, das er im irdischen Leben getan hat.  

Christliches Ehrenamt  
macht Freude! 
Im November 2021 werden im Erzbistum 
Köln, und damit auch in unserem Seelsor-
gebereich Barmen-Nordost, die Pfarrge-
meinderatswahlen stattfinden. 
In diesem Zusammenhang möchten wir 
gerne mit Ihnen gemeinsam in den Aus-
tausch kommen über die Möglichkeiten, 
sich im Pfarrgemeinderat zu engagieren. 
Zurzeit haben wir in unserem Seelsorgebe-
reich Barmen-Nordost als aktive Gremien 
die Kirchenvorstände und die Ortsaus-
schüsse sowie einen Arbeitskreis, der sich 
mit dem Thema Glaube und Pastoraler 
Zukunftsweg vor Ort beschäftigt. Darüber 
hinaus gibt es weitere themen- und interes-
senbezogene Gruppierungen. Uns alle eint 
dabei der Glaube an Jesus Christus und 
die Verkündigung und das Leben der Fro-
hen Botschaft. 
(Ansprechpartner: Wahlausschuss, Orts-
ausschuss ) 

PIZZA-Aktion 
Die Jugendleiterrunde (JuLeRu) backt die-
ses Jahr wieder Pizza. An den Wochenen-
den, 12./13.06.2021 und 10./11.07.2021  in 
der Zeit von 15 Uhr bis 21 Uhr nimmt das 
Team ihre Bestellungen auf, stellt frische 
Pizza her und liefert sie innerhalb unseres 
Gemeindebereiches aus.  
Zur Auswahl: Margherita, Thunfisch, Sala-
mi, Funghi oder Schinken. Jede Pizza kos-
tet 5 Euro.  
Der gesamte Erlös kommt der diesjährigen 
Sommerfreizeit in Bellwald (Schweiz) zu 
gute. An den genannten Terminen Bestel-
lung möglich unter Tel. 0157 3562 4007 
(auch WhatsApp) oder http://pizza.juleru.de 

Herein, herein! 
Endlich gibt es auch für kleine Kinder und 
ihre Familien wieder Gottesdienst. Vor den 
Ferien fanden sie monatlich sonntags in 
den Kindertageseinrichtungen St. Johann 
Baptist und St. Mariä Himmelfahrt statt. Vor 
den Sommerferien laden wir herzlich am 
nächsten Sonntag zum Kindergottesdienst 
um 10 Uhr in der Kirche St. Johann Baptist 
ein. Im Gottesdienst werden wir vom 
„Sturm auf dem See Genezareth“ hören. 
Alle sind sehr herzlich willkommen. 

Patronatsfest St. Johann Bap-
tist 
Drei Monate nach Mariä Verkündigung 
(25.03.) und sechs Monate vor Weihnach-
ten feiern wir am 24.06. den „Johannistag“. 
Das Datum liegt auf der Nordhalbkugel um 
die Sommersonnenwende, dem längsten 
und hellsten Tag des Jahres. Die Hell-
Dunkel-Symbolik greift das Wort Johannes 
des Täufers auf: „Er muss wachsen, ich 
aber muss abnehmen.“ Während der Jo-
hannistag die längste Sonnenscheindauer 
hat, hat der 24.12. die kürzeste und ist da-
mit der dunkelste Tag des Jahres, an dem 
das Licht der Welt geboren wird, Christus, 
der Herr. 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Am Donnerstag, 24.06. sind alle herzlich eingeladen zur Feier 
der Geburt Johannes des Täufers, dem Propheten des Herrn. 
Um 18.30 Uhr feiern wir die heilige Messe und wenn die Pande-
mie es zulässt, gibt es im Anschluss einen kleinen Stehemp-
fang. 

„Stehrömkesmarkt“ im Berliner Plätzchen 
Am Mittwoch, den 23. Juni können Sie wieder von 10 Uhr bis 16 
Uhr einen Flohmarkt - im Wuppertaler Sprachgebrauch 
„Stehrömkesmarkt“ - im Berliner Plätzchen erleben. Der Vorsit-
zende der katholischen „Stiftung Seelsorge“, Pfarrer Michael 
Grütering, stellt alles aus, was Mitmenschen ihm aus Keller 
oder Dachboden Schrulliges und Schönes überlassen haben. 
Die Verkaufsaktion mit Pfarrer Grütering ist immer kurzweilig 
und fröhlich und er freut sich über viele Besucher. Der Erlös soll 
dem Förderverein der „Katholischen Hochschulgemeinde“ zu-
kommen. 
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie - vielleicht finden Sie et-
was, was Sie schon immer mal haben wollten. 

Sommerliche Orgelmusiken 
Nach der positiven Resonanz auf die „Österlichen Orgelmusi-
ken“ möchten unsere Kantoren Thomas Grunwald und Guido 
Tumbrink Sie auch in den Sommerferien zum Abschluss der 
Sonntagsmessen mit besonderer Orgelmusik erfreuen. 
Für Juli hat Guido Tumbrink schöne Orgelstücke für Sie ausge-
sucht und vorbereitet, die um 9:30 im St. Konrad und um 11 Uhr 
im St. Marien zu hören sein werden, 
im August freut sich Thomas Grunwald um 9:30 im St. Mariä 
Himmelfahrt und um 11 Uhr im St. Johann Baptist darauf, Ihnen 
mit ausgewählten Orgelwerken den Sonntag zu verschönern. 
Sie sind herzlich eingeladen, nach der Hl. Messe zu verweilen 
und zuzuhören. 
Das Programm finden Sie auf den Plakaten, die in den Kirchen 
aushängen. 
So. 4. Juli: Jeremiah Clarke: Trumpet Voluntary 
So. 11. Juli: Théodore Salomé: Grand Choeur G-Dur 
So. 18. Juli: Craig Sellar Lang: Tuba Tune D-Dur 
So. 25. Juli: Johann Sebastian Bach: Präludium G-Dur 
So. 1. August: Sigfrid Karg-Elert: Nun danket alle Gott 
So. 8. August: William Faulkes: Grand Choeur D-Dur 
So 15. August: Edward Cuthbert Bairstow: Allegro giocoso (aus: 
Sonata in E flat) 

Stadtführungen im Breuer-Jubiläumsjahr  
Johann Gregor Breuer (1821-1897) zählt zu den bedeutendsten 
Persönlichkeiten Wuppertals. Sein Engagement als Pädagoge, 
Christ und Netzwerker machten ihn zu einem sozialpädagogi-
schen Visionär im sozialen Brennpunkt Elberfeld im 19. Jahr-
hundert. Seiner Zeit voraus gab er vom christlichen Elternhaus 
geprägt pragmatische Antworten auf soziale und kirchliche Fra-
gen. Breuer schaffte es durch die Gründung diverser kirchlich 
sozialer Vereine eine ausgleichende Grundlage zu schaffen. 
Nicht wenige haben bis heute Bestand.  
Das Katholische Stadtdekanat in Wuppertal lädt deswegen in 
Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk, der Katholi-
schen Citykirche und „Geschichte gestalten“ zu Stadtführungen 
ein, die den Lebensweg und Werdegang des Sozialpädagogen 
an sieben Stationen aufzeigen sollen. 
Die aktuell sinkenden Inzidenzwerte in Wuppertal lassen es 
jetzt wie erhofft zu, dass die geplanten Stadtführungen auf den 
Spuren Breuers ab dem 20. Juni stattfinden können. Begleitet 

werden Sie von der Historikerin Elke Brychta. Sie gibt Einblicke 
in das Leben und Wirken Johann Gregor Breuers, der als be-
deutender Sozialreformer, empathischer Lehrer und engagierter 
Katholik seine Spuren in Wuppertal hinterließ. 
Treffpunkt:  
Kath. Friedhof, Hochstraße 11, 42105 Wuppertal 
Teilnahmegebühr: 3 Euro - Anmeldung erforderlich 
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden (nicht barrierefrei) 
Information und Anmeldung: Katholisches Bildungswerk Wup-
pertal Solingen Remscheid, Laurentiusstraße 7, 42103 Wupper-
tal, Telefon: 0202 495830 

kfd und alte Handys 
Im Rahmen der „internationalen Missiokonferenz“ zum Thema 
„Eine Welt. Keine Sklaverei“ hat Missio vom 19.6. bis 27.6. die 
„Woche der Goldhandys“ ausgerufen. Deshalb: Auch über den 
Sommer sammeln wir, (kfd für Missio) wieder alte Handys. Milli-
onen davon liegen in Haushalten herum. Die Rohstoffe, die zur 
Herstellung neuer Handys benötigt werden, führen im Kongo 
zum grausamen Krieg, zu Gewalt und zu menschenunwürdigen 
Lebensbedingungen. Aus den gespendeten, alten Handys wer-
den von einem Missio Recycling Partner die darin enthaltenen 
Bodenschätze ausgelöst und der Rest als Elektroschrott verant-
wortungsbewusst entsorgt. Missio bekommt vom Recyclingerlös 
einen Anteil, der Familien im Kongo durch Missio Hilfsprojekte 
zu Gute kommt. In St. Johann Baptist und in St. Mariä Himmel-
fahrt stehen Sammelboxen hinten in der Kirche, in die Sie Ihre 
Handys einwerfen können, wenn die Kirchen zu den Heiligen 
Messen geöffnet sind. Machen Sie bitte auch im Verwandten- 
und Freundeskreis Werbung dafür und helfen uns zu sammeln. 
Am Mittwoch, den 23.Juni können Sie die Handys auch von 
10.00 Uhr - 15.00 Uhr im Berliner Plätzchen abgeben. 

Solidarität in Einer Welt 
Unsere Projektpartner haben es in dieser Zeit besonders 
schwer und freuen sich über jede kleine Unterstützung!  
Sie können unsere Projekte finanziell unterstützen: 
Porto-Novo, Benin 

IBAN: ........................ DE24 3305 0000 0000 8053 33 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengem. St. Johann Baptist 
Projektnummer: ........ 190 000 3006 

Lima, Peru 
St. Pius X. 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3001 
St. Konrad 
IBAN: ........................ DE93 3305 0000 0000 7410 41 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Konrad
 ................................. Projektnummer: 190 000 3001 

Kitui, Kenia 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 


